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Update von fehlenden persistenten  
Identifikatoren unter Zuhilfenahme von Crossref

Die BOKU University hat Altmetrics seit Frühjahr 
2022 lizenziert, um Zitierungen in sozialen Medi-
en, News Outlets, Policy Papers identifizieren zu 
können, vor allem aber auch um feststellen zu 
können, ob BOKU-Forschungsleistungen – abge-
sehen von den klassischen Zitationsdatenbanken, 
wie Web of Science (oder Scopus) – auch von der 
„interessierten“ Öffentlichkeit wahrgenommen 
und zitiert werden. Insofern hat die BOKU ein 
großes Interesse, nicht nur importiere Publikati-
onen (aus Web of Science und Pubmed), sondern 
auch weitere Publikationen, die einen DOI haben 
(könnten), nach Altmetrics hochzuladen, und da-
mit für die BOKU-Forscher*innen einen Mehr-
wert, vor allem aber eine andere Sichtbarkeit auf 
ihre Leistungen vermitteln zu können.

An der BOKU konnten bis Ende Februar 2024 
wissenschaftliche Publikationen in referierten 
Fachzeitschriften a) direkt aus Pubmed sowie b) 
durch vorangegangenen Download (im Format 
UTF-8) und Upload ins BOKU-Forschungsinforma-

tionssystem (FIS) durch das FIS-Team importiert 
werden. Alle anderen Publikationen mussten ma-
nuell erfasst werden, wobei die Formulare so ge-
staltet waren, dass ein vorhandener DOI seitens 
der BOKU-Forscher*innen und/oder FIS-Beauf-
tragten der BOKU-Institute erfasst werden konn-
te. Es hat sich allerdings gezeigt, dass oftmals da-
rauf verzichtet wurde. 

Im Rahmen dieses Teilprojekts wurde daher 
versucht, ob durch Hochladen von in referierten 
Fachzeitschriften veröffentlichten Publikationen 
nach crossref.org (https://doi.crossref.org/sim-
pleTextQuery) fehlende persistente Identifikato-
ren identifiziert werden können. Nach mehreren 
Anläufen wurde ein Format gefunden, wie zum 
einen Datensätze nach Crossref hochzuladen 
sind (Abbildung 1), um in weiterer Folge eine Er-
gebnisliste zu bekommen, die Publikationen mit 
identifizierten persistenten Identifikatoren (DOIs) 
enthalten würde (Abbildung 2).

Abbildung 1: Nach Altmetric hochzuladende Datensätze

Abbildung 2: Ergebnisliste
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Gemeinsam mit dem FIS-Programmierteam wur-
de in einem ersten Schritt ein Parser (basierend 
auf Excel) entwickelt, sodass nach Einspielen des 
Ergebnisses (s. oben) am Ende eine Liste gene-

riert wird, die in Spalte A die PUBLIKATION_ID des 
betreffenden Datensatzes im BOKU FIS sowie in 
Spalte B den DOI enthalten würde.

Vor dem Hintergrund der Neuprogrammierung 
des BOKU Forschungsinformationssystems FIS 
(Projekt „FIS3+“) wurde in weiterer Folge im Back-
end des neuen Systems eine API-Schnittstelle 
nach Crossref.org implementiert, die es ermög-

licht, dass das neue System zu festgesetzten Zeit- 
punkten den Job „Citation Matcher Crossref“ 
durchführt, der für manuell erfasste Journalpub-
likationen fehlende DOIs automatisch zu identifi-
zieren versucht.

Abbildung 3: Spalte A Abbildung 4: Spalte B (Ergebnis)

Abbildung 5: Citation Matcher Crossref
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